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Schulamt (400.13), zum 31.12.2021 
Gabriele Koch (Fachberaterin Integration) 
 

 
Zur Sitzung des Schul- und Sportausschusses am 22.02.2022 
 

Sachstand zur schulischen Versorgung von Neuzugewanderten zum 31.12.2021 

 
 
Das Schulamt, das Kommunale Integrationszentrum und die REGE mbH melden für das 
Jahr 2021 insgesamt 398 neu zugewanderte Kinder und Jugendliche, für die Schulplätze in 
der Primarstufe und den Sekundarstufen I und II bereit zu stellen waren/sind: 
 
Primarstufe: 165 Kinder 
Sek I:  168 Kinder und Jugendliche 
Sek II:  065 Jugendliche 
 
Das sind 15 Kinder und Jugendliche mehr als im letzten Jahr: 

 
Dabei kommen die meisten Neuzugewanderten für die Primarstufe und Sekundarstufe I aus 
Europa. 
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Aktuelle Abfragen der Bezirksregierung 
 
Die im November 2021 für die Bezirksregierung Detmold von der Generale Integration durch-
geführte  

Datenerhebung zur Versorgung 
„neu zugewanderter SuS mit aktuellem Deutschförderbedarf“ 

 
nach Erlass 13-63 Nr. 3 vom 15.10.2018 ergab: 
 
für die Grundschulen: 

 
 
Keine neu zugewanderten Kinder der öffentlichen Grundschulen meldeten die GS Baben-
hausen, die Queller Schule und der GSV Dornberg-Schröttinghausen. Immer noch mehr als 
30 neu zugewanderte Kinder meldeten der GSV Hellingskamp, die Volkeningschule und die 
Brüder-Grimm-Schule. 
 
für die SEK1-Schulen: 

 
 
Keine neu zugewanderten Kinder und Jugendliche der öffentlichen Schulen meldeten die 
Gymnasien MPG, Waldhof und Ratsgymnasium, die Gesamtschule Friedrich-Wilhelm-
Murnau und die Realschule am Schlehenweg. 
 
Weniger als 10 neu zugewanderte Kinder und Jugendliche der öffentlichen Schulen melde-
ten die Sekundarschule Gellershagen (3), die Realschule Senne und das Brackweder Gym-
nasium (5), die Kuhlo-Realschule und die Martin-Niemöller-Gesamtschule (7) und das Helm-
holtz-Gymnasium (9). 
 
Mehr als 20 neu zugewanderte Kinder und Jugendliche der öffentlichen Schulen meldeten 
die Gesamtschule Rosenhöhe (25), die Theodor-Heuss-Realschule (27), die Realschule 
Brackwede (42) und die Luisenschule (44). 
 
Alphabetisierung findet überwiegend im Gymnasium Heepen, der Gesamtschule Quelle und 
der Brackweder Realschule statt. 
 
für die Berufskollegs: 
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Die im November 2021 für die Bezirksregierung Detmold von der Generale Integration durch-
geführte  

 
Datenerhebung für den Herkunftssprachlichen Unterricht 

 
nach Erlass 13-61 Nr. 2 vom 20.09.2021 (neu!) ergab: 
 

 
 
Zu beobachten ist aktuell ein sinkendes Interesse am HSU-Tür-
kisch und ein vermehrtes Interesse am HSU Arabisch, Russisch 
und Kurdisch. 
 
__________________________________________________________________________ 

 
Bis zum 11.02.2022 läuft aktuell die Datenerhebung zur Versorgung „neu zugewanderter 
SuS zum Erwerb hinreichender Deutschkenntnisse“ gemäß Erlass 13-63 Nr. 3 vom 
15.10.2018 und die Übergangsabfrage zum 01.08.2022 innerhalb der SEKI.  
 
Die Ergebnisse dieser Abfragen werden zum Schulausschuss am 03.05.2022 berichtet. 
 
 
 
 
Torsten Buncher Generalist Integration Grundschulen 
Eduard Rammert Generalist Integration SEK1 und SEK2 


